
Generalversammlung am 21.04.2006 (04/2005 – 04/2006) 

 

Zur Generalversammlung haben sich dieses Jahr 41 Mitglieder im Nebenzimmer beim Pudlwirt versammelt. 
Unser Schützenmeister Hermann Lang begrüßte alle Mitglieder recht herzlich. Sein besonderer Gruß galt 
unserem Gauschützenmeister Konrad Schwarz. Anschließend gab der Vorstand die Tagesordnung bekannt: 

1.) Begrüßung und Bericht des 1. Schützenmeisters 

2.) Bericht des Schriftführers 

3.) Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 

4.) Bericht der Mannschaftsführer und des Jugendleiters 

5.) Ehrungen 

6.) Proklamation der Schützenkönige 

7.) Preisverteilung 

8.) Wünsche und Anträge 

Vor dem Bericht des ersten Schützenmeisters haben sich die Mitglieder von ihren Plätzen erhoben, um den ver-
storbenen Vereinsmitgliedern zu gedenken. Im vergangen Jahr waren dies Franz Pollersbeck und Paul Lutz. 

 

1.)Bericht des ersten Schützenmeisters 

Zur Generalversammlung im April 2005 konnte der 1. Schützenmeister Hermann Lang nur 21 Mitglieder be-
grüßen. Am Kleinkaliber-Bildscheibenschießen in Peiting beteiligten sich insgesamt fünf Schützen aus unserem 
Verein. Die Schützen Thomas Kochannek, Karl Jäger, Josef Höfler und Stefan Lang belegten in der Mann-
schaftswertung den zweiten Platz von neun Mannschaften. Zum Wandertag des örtlichen Wandervereins im Mai 
meldeten wir eine Gruppe mit 25 Personen. Im Juli fand die Dorfmeisterschaft des Kegelclubs statt. Hier stellten 
wir zwei Mannschaften. Die erste Mannschaft mit den Spielern Edi Höfler, Leo Obholzer, Hans Gintschel und 
Michael Lang belegte den fünften Platz. Die zweite Mannschaft mit den Spielern Jürgen Streit, Günther Winkler, 
Karl Bellmund und Stefan Walthers belegte Platz zwei. Die erste Mannschaft spendierte den Wurstkorb, den sie 
gewonnen hatte, unserer Schützenjugend. Mit 29 Schützen waren wir beim Gauschießen in Bad Bayersoien sehr 
gut vertreten. Am Festzug marschierten 34 Mitglieder von uns mit, worüber unser Vorstand recht erfreut war. Im 
August wurde in Schönberg die neue Vereinsfahne geweiht. Hier nahmen wir mit unserer Fahnenabordnung teil. 
Zum Festzug, der bei Regen stattfand, kamen 29 Mitglieder aus unserem Verein. Zur Stockmeisterschaft der 
Burggener Stockschützen im Oktober meldeten wir auch wieder zwei Mannschaften. Die erste Mannschaft mit 
Thomas Kochannek, Stefan Lang, Michael Lang und Hermann Lang belegte den zweiten Platz. Die zweite 
Mannschaft setzte sich aus Jürgen Streit, Karl Bellmund, Josef Höfler und Marcus Schönherr zusammen. Sie 
schafften den vierten Platz von insgesamt 15 Mannschaften. Somit konnten wir mit diesen Platzierungen einen 
großen Erfolg für unseren Verein verbuchen. Nach der Trauung von unserem Vereinsmitglied Martin Bock 
standen wir mit 25 Mitgliedern sowie der Fahnenabordnung Spalier. Danach marschierte der Hochzeitszug zur 
Turnhalle. Er wurde begleitet von Böllerschüssen unseres Böllerschützen Karl Demmel, der auch schon im 
Morgengrauen mit einigen weiteren Vereinsmitgliedern das Brautpaar mit Böllerschüssen weckte. Als Hochzeits-
geschenk überreichte Schützenmeister Hermann Lang einen Zinnteller und ein Geldgeschenk. Das diesjährige 
Vereineschießen brachte mit 198 Teilnehmern einen neuen Rekord. Gewonnen wurde das Schießen vom Reit-
verein. Sie erhielten als Preis ein lebendes Spanferkel und 30 Liter Bier. Die meisten Teilnehmer stellte der MCB. 
Der eifrigste Schütze war Stefan Kuth mit 190 Schuß. Die besten Schützen mit jeweils 98 Ringen waren 
Leonhard Jais und Manfred Mayer. Karl Bellmund schoß mit einem 9,7 Teiler das beste Blattl. Am Anfangs-
schießen im November beteiligen sich 24 Schützen. Es wurde eine gemalte Schützenscheibe mit dem Zimmer-



stutzen ausgeschossen. Gewonnen wurde sie von Tanja Streit. Zum diesjährigen Strohschießen kamen 28 Teil-
nehmer. Der Gewinner war Stefan Lang mit 93 Ringen. Den Sparkassencup im Januar schossen wir gegen 
Tannenberg. Hier siegten wir mit 2633 zu 2521 Ringen. Unser Verein trat mit 14 Schützen an – die Burgschützen 
Tannenberg kamen mit 13 Schützen zum Wettkampf. Die Altpapiersammlung im Februar fand bei sehr schlech-
tem Wetter und Eisglätte statt. Wir sammelten beachtliche 20,93 Tonnen Altpapier und Kartonagen. Beim Sau-
schießen versuchten 34 Schützen ihr Glück. Gewonnen wurde es mit einem 5,4 Teiler vom Jungschützen Toni 
Eirenschmalz. Er konnte ein lebendes Spanferkel mit nach Hause nehmen. Das Endschießen war mit 32 Schüt-
zen sehr gut besucht. An diesem Abend wurde die Geburtstagsscheibe von Bürgermeister Hans Selzle mit dem 
Zimmerstutzen ausgeschossen. Hildegard Jais landete den besten Tiefschuß und gewann somit die Scheibe. 
Den Sparkassencup gegen Schwabsoien verloren wir mit 2756 zu 2691 Ringen.  

 

2.)  Bericht des Schriftführers 

 

3.)  Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 

Der Bericht unseres Kassiers mußte heuer ausfallen, da Werner Friedl krankheitsbedingt verhindert war. Infolge-
dessen wird er uns auf der nächsten Versammlung über beide Jahre berichten. Aus diesem Grund gab es auch 
keinen Bericht der Kassenprüfer.  

 

4.)  Bericht der Mannschaftsführer und des Jugendleiters 

Karl Jäger berichtete über die Leistungen der ersten Mannschaft. Sie schossen in der 2. Gauliga. Das Ergebnis 
der Saison lag bei 10:18, was wahrscheinlich Platz fünf in der Tabelle bedeutet. Sicher ist, daß sie auf keinen Fall 
schlechter als Platz 6 sein werden, was zur Folge hat, daß sie auf keinen Fall absteigen werden. Die Ringdurch-
schnitte im einzelnen waren: Leonhard Jais 367,5 R., Karl Jäger 365,6 R., Stefan Lang 365,4 R. und Martin 
Bellmund 363,2 Ringe. Er betonte sehr die Zuverlässigkeit seiner Mannschaftskameraden, die alle bei sämtlichen 
Kämpfen da waren, so daß unsere erste Mannschaft nie auf eine Aushilfe angewiesen war. 

Die zweite Mannschaft von Thomas Kochannek schießt  seit der Saison 1982/1983. Da nur zwei Kämpfe ge-
wonnen wurden, bedeutet dies ziemlich sicher den Abstieg in die D-Klasse. Hier wurden folgende Ringdurch-
schnitte erzielt: Martin Bock 346,8 R., Josef Höfler 355,2 R., Günther Winkler 338,6 R. und Thomas Kochannek 
355,2 Ringe. Die beiden Aushilfen Tanja Streit und Regina Arnold schafften einen Schnitt von 359 und 340 
Ringen. 

Unsere dritte Mannschaft hat nach dem Abstieg in die F-Klasse mit bis zu sieben Schützen an den Rundenwett-
kämpfen teilgenommen.  Am Ende konnte ein Ergebnis von 12:8 erzielt werden.  Der Mannschaftsschnitt lag bei 
1385,6 Ringen. Aufgrund dieses guten Ergebnisses landeten sie auf Platz zwei in der Tabelle, was wahrschein-
lich den Aufstieg in die E-Klasse bedeutet. Die beste Einzelschützin war Tanja Streit mit einem Ringdurchschnitt 
von 356,89.  

Bernhard Klöck berichtete über die Leistungen seiner Pistolenmannschaft. Sie haben diese Saison in der 1. Gau-
liga geschossen. Von den insgesamt zehn Kämpfen wurden vier Kämpfe gewonnen und sechs verloren, was 
ihnen ein Endergebnis von 8:12 Punkten brachte. Damit liegen sie aller Wahrscheinlichkeit nach auf Platz 4 in 
der Tabelle. Der Mannschaftsschnitt lag mit 1404 Ringen etwas niedriger als im Vorjahr mit 1421 Ringen. Die 
Ringdurchschnitte im einzelnen waren: Karl Demmel 318 R., Karl Bellmund 318,6 R., Fritz Schönherr 333,7 R., 
Werner Friedl 335,6 R., Herbert Wendlik 340,0 R., Tobias Streit 356,1 R., Engelbert Kirchhofer 356,5 R. und 
Bernhard Klöck 363,5 Ringe. Unsere Pistolenschützen nahmen am 28. Dezember bei einem Sauschießen teil. 
Hier erreichten sie Platz 7 von 15. Sie besuchten außerdem das  Rottenbucher Frühlingsschießen. Hier waren es 
insgesamt 41 Teilnehmer. Engelbert Kirchhofer schaffte Platz 2 in der Ringwertung sowie Platz 1 in der Blattl-



wertung. Der Mannschaftsleiter wünschte dem Werner Friedl noch eine gute Besserung und überreichte unserem 
Karl Demmel noch eine Wurst als Dankeschön für dessen Fahrdienste. 

Jugendleiter Karl Bellmund hatte eine Menge über seine Schützenjugend zu berichten. Derzeit sind bei uns 14 
Jungschützen aktiv am Vereinsleben beteiligt. Als neue Mitglieder sind  Thomas Niggl, Lisa Niggl und Maxi 
Grauer dem Verein beigetreten. Es wurden 28 Schießabende abgehalten, bei denen im Schnitt sieben Schützen 
anwesend waren. Bei den Schülern war Hansi Jais mit 21 Schießabenden der fleißigste Jungschütze. Regina 
Arnold war bei der Jugend an 20 Abenden gekommen. Stefan Kuth brachte es bei den Junioren  auf 22 Abende. 
Die sechs Jungschützen Tobias Streit, Tanja Streit, Regina Arnold, Stefan Kuth, Andreas Lang und Florian Mayer 
schießen bereits im Rundenwettkampf der Schützenklasse mit.  Beim Jugendrundenwettkampf sind Toni 
Eirenschmalz, Anna-Maria Jais, Bernadette Jais, Hansi Jais und Marco Kreissl angetreten. Sie belegten in der 
Gruppe 10 den 1. Platz. Natürlich haben wir unserer Schützenjugend auch heuer wieder ein umfangreiches  
Freizeitprogramm geboten: Zelten bei Bellmund´s Stadl mit Angeln in der Forchenmühle/Sommerbiathlon bei 
Sieber´s Stadl/das „Burggener  Ferienprogramm“/Kartfahren/ Gaujugendschießen in Bernbeuren/Dart in Kombi-
nation mit Schießen/Skiausflug/Pokalschießen/Schwimmen im Alpamare – anschließend Pizzaessen im 
Lärchenhof…. - Wie immer hat unser Verein diese Aktivitäten finanziell unterstützt. Unser Jugendleiter nahm im 
Juni am Jugendleitertreffen in Schabniederhofen teil. Außerdem hat er uns am Gaujugendtag in Bernbeuren 
vertreten. Wir haben in diesem Jahr außerdem eine neue Schießjacke für die Jugend angeschafft. Karl Bellmund 
bedankte sich bei all seinen  Helfern sowie für die finanzielle Unterstützung. Einen besonderen Dank sprach er 
Florian Mayer aus, der sich für die Jugendrundenwettkämpf als „Aushilfsfahrer“  zur Verfügung gestellt hatte. 

 

5.)  Ehrungen 

Vor den diesjährigen Ehrungen hielt unser Gauschützenmeister Konrad Schwarz eine kurze Rede. Er betonte, 
daß er immer wieder gerne zu unseren Schützen  nach Burggen kommt. Danach berichtete er uns kurz aus dem 
Gau Schongau – unter anderem, daß sich der Meisterschütze Bernhard Oswald aus Wildsteig gerade für den 
Weltcup in Brasilien vorbereitet  und daß das Gauschießen heuer in Bernbeuren stattfindet. Der Schützenverein 
Bernbeuren hat nun 20 neue Schießstände. Es findet jedoch in diesem Jahr kein Festumzug statt. Die Rotten-
bucher halten dieses Jahr das Kleinkaliber-Gauschießen ab, da der neue KK-Stand, der komplett in Eigen-
leistung errichtet wurde, heuer noch fertig wird.  

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft: 

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Hermann Lang (Guggemos) geehrt. 

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Josef Wohlfahrt, Hermann Lang, Manfred Jocher , Josef Dopfer und Johann 
Ammersinn sen. geehrt (Andreas Moser fehlte entschuldigt/Eduard Fischer war einfach nicht anwesend) 

Michael Faller, der für seine 50-jährige Mitgliedschaft geehrt werden sollte, hatte sich auch dafür entschuldigt, 
daß er nicht an der Versammlung teilnehmen konnte. 

Besondere Ehrungen: 

Unser Schützenmeister Hermann Lang hätte bei der Tagung unseres Schützengaues in Steingaden eine be-
sondere Ehrung erhalten sollen. Aufgrund kleiner organisatorischer Mißverständnisse war er aber an dieser Ver-
sammlung nicht anwesend. Aus diesem Grund nahm Konrad Schwarz diese Ehrung bei  unserer  General-
versammlung vor.  Hermann Lang erhielt von ihm das Ehrenzeichen in Gold vom Bezirk Oberbayern, die sog. 
„Goldene Gams“. Sie ist die höchste Auszeichnung, die es für bayerische Schützen überhaupt gibt. Der Gau-
schützenmeister bedankte sich bei Hermann Lang für seine erfolgreiche Arbeit, die er in den fast zwanzig Jahren 
als erster Schützenmeister für unseren Verein geleistet hat. 

 

6.)  Proklamation der Schützenkönige 



In der Schützenklasse hat sich Josef Höfler heuer mit einem 13,4-Teiler die Königskette erobert. Die Wurstkette 
bekam Karl Jäger für seinen 28,5-Teiler – die Brezenkette Leonhard Jais mit einem 31,0 Teiler. Bei der Jugend 
wurde Regina Arnold mit ihrem 19,5-Teiler neue Jugendkönigin. Tanja Streit folgte mit einem 26,8-Teiler – die 
Brezenkette erhielt Bernadette Jais mit einem 98,4-Teiler. 

Die Brezenketten wurden uns wieder von der Bäckerei Hölzle spendiert. Hermann Lang sprach dafür seinen 
Dank aus. 

 

7.) Preisverteilung 

Vereinsmeister 2006 

Jugend 

1.) Streit Tobias 178,7 R. 

2.) Streit Tanja 178,4 R. 

3.) Arnold Regina 170,7 R. 

 

Pistole 

1.) Klöck Bernhard 183,5 R. 

2.) Kirchhofer Engelbert 177,6 R. 

3.) Wendlik Herbert 171,2 R. 

  

Gewehr 

1.) Jais Leonhard 185,3 R. 

2.) Höfler Josef 177,5 R. 

3.) Jais Hildegard 155,5 R. 

 

Jugendscheibe 2006 

1.) Kreissl Marco 23,3 T. 

2.) Arnold Regina 80,4 T. 

3.) Eirenschmalz Toni 134,1 T. 

 

Damenscheibe 2006 

1.) Ratzer Bianca 42,9 T. 

2.) Streit Tanja  54,1 T. 

3.) Lang Iris 56,7 T. 

 



Geburtstagsscheibe 2006 

1.) Höfler Josef 14,3 T. 

2.) Bellmund Karl 17,9 T. 

3.) Jais Leonhard 19,2 T. 

 

Schlitten 2006 

1.) Bellmund Karl 13,4 T. 

2.) Lang Stefan 23,6 T. 

3.) Ratzer Bianca 26,2 T. 

 

Kombiwertung Gewehr 2006 

1.) Jais Leonhard  93 R./16,7 T./176,3 ges. 

2.) Lang Iris  92 R./21,7 T./170,3 ges. 

3.) Lang Stefan  92 R./22,2 T./169,8 ges. 

Kombiwertung Pistole 2006 

1.) Friedl Werner  79 R./71,7 T./207,3 ges. 

2.) Klöck Bernhard  87 R./100,3 T./186,7 ges. 

3.) Demmel Karl  83 R./113,6 T./169,4 ges. 

 

Im Anschluß an die Preisverteilung sprach unser Schützenmeister Hermann Lang noch einigen Vereinskamera-
den seinen besonderen Dank aus. Karl Bellmund erhielt als Anerkennung für seine hervorragende Arbeit als 
Jugendleiter einen kleinen Geschenkkorb. Leonhard Jais, der unsere Schützenscheiben immer so schön 
beschriftet,  sowie unser „Vereinsmetzger“ Jürgen Streit bekamen ebenso einen kleinen Geschenkkorb als 
Dankeschön für ihre Unterstützung. 

 

8.) Wünsche und Anträge 

Rudolf Bellmund meldete sich zu Wort. Er wollte sich beim Gauschützenmeister für die Geburtstagskarte be-
danken, die er vom Gau im September bekommen hatte.  

Es wurde darüber informiert, daß Bruno Faller derzeit ein Archiv für unseren Verein macht. 

Für das diesjährige Maibaumaufstellen sucht man Helfer zum Aufstellen und Bedienungen. Freiwillige sollen sich 
bei Frau Jocher melden.  

Rudolf Bellmund regte an, daß unser Verein über eine Fahrt zur Olympiaschießanlage in Hochbrück nachdenken  
könnte.  

Hermann Lang bedankte sich bei den Rundenwettkampfleitern, bei allen, die Aufsicht machen, bei der Wirtin 
sowie beim Ammersinn Hans für ihre Unterstützung. Er nannte uns zum Schluß noch einige wichtige Termine: 
Am 03.05. ist die Preisverteilung vom Rundenwettkampf in Altenstadt. Vom 19. – 22. Mai findet unser Jubiläums-
schießen statt (am Sonntag, den 21. Mai nehmen  wir anlässlich unseres Vereinsjubiläums in Schützentracht an 



der heiligen Messe teil). Die Preisverteilung vom Jubiläumsschießen ist am 27. Mai. Das Bildscheibenschießen in 
Peiting wird vom 05. – 07. Mai abgehalten. 

Da es sonst keine weiteren Wünsche und Anträge mehr gab, bedankte sich unser Schützenmeister Hermann 
Lang bei den Mitgliedern für das zahlreiche Erscheinen und schloß die Versammlung. 

 

gez.: Schriftführer 

geprüft + für richtig empfunden: 1. Vorstand Hermann Lang 

            


